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An einer anderen Stelle1 wird die Kleinheit eines Gefäßesdadurchbezeichnet,dassderRedendedreiFingerfasseeineGeberde,diemanheutigenTagesinSyrienundAegyptenanwendet,wennmanvoneinerPersonoderSachesagenwill,dasssiegutundnützlichsei.

Ueber die

 Bedeutung des possessivischen PronomenfürdieAusdrucksweisedessubstantivischenAttributes.

Von Dr . Em . Kovár in Prag .

 Wir wollen von der Wendung »dem Vater sein Garten«anstattderGartendesVatersvomStandpunktederforschunghandelnundwerdendaherohneRücksichtaufdenästhetischenWertdieserErscheinungbloßdashältnisderselbenzumsyntaktischenCharakterderSpracheinsAugefassen.

 1 . Durch eine Spracherscheinung wie »dem Vater seinGarten«wirdeineandere,nämlich»derGartendesVaters«,alsogenitivusadnominalis,verdrängt.DieAbnahmedesgenitivusadnominalisnehmenwirinallenindogermanischenSprachenwahr,dieAnwendungdesselbenistdestohäufiger,jeälterdieDenkmälersind.ImSanskritzumBeispielwirdzwardassubstantivischeAttributaußerdemGenitivauchdurchandereFälleausgedrückt,aber,unddiesistteristisch,alleArtendesselbenkönnenmittelsdestivsausgedrücktwerden(vgl.Scherzi,Sintaksisstaroindij-skagojazyka255—275).ImAltbulgarischenwardergen.adnom.invielerleiHinsichtanwendbar,woerin

1 Libâs nr . 66 .


